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IM BILD

«Soll ich, soll ich nicht?» So höre ich 
die Kohlmeisen-Jungen zögern, als 
sie das erste Mal einen Blick in die 
grosse weite Welt wagen. Den Blick 
aus ihrem vertrauten Nest im siche-
ren und gemütlichen Vogelhäus-
chen im Pfarrgarten hinaus in die 
helle Sonne. «Soll ich springen? Soll 
ich noch eine Weile im Nest blei-
ben?» Ich glaube, auch Vögel ken-
nen so etwas wie Angst. Und ich 
glaube, es braucht für sie grossen 
Mut, den ersten Flug zu wagen. 
Denn sie können ja nicht üben. Kein 
einziges Mal. Im Vogelhäuschen ist 

kein Platz für Flugübungen. Der ers-
te Flug gilt ernst. Ohne das Vertrau-
en, dass es gut kommt, geht es 
nicht. 

Jeder Neuanfang 
ist wie der erste Flug der Vogeljun-
gen: ein Sprung ins Ungewisse. Er 
gelingt nur im Vertrauen, dass da et-
was ist, das uns hält und trägt. Der 
Schulanfang steht bevor. Und von 
der Freude vieler Kinder auf den 
Schulanfang können wir Erwachse-
nen lernen. Die Kinder haben nor-
malerweise das Vertrauen, dass das 

Neue, das kommen wird, gut ist. Sie 
glauben ans neue, noch unbekannte 
Leben. Ganz so wie die Vogeljun-
gen. Den Kindern «gehört das Him-
melreich», sagt uns darum Jesus in 
Mt 19,14.

Das harte Leben 
hat uns Erwachsenen schon manche 
Illusion zunichte gemacht. So man-
cher Traum wurde uns von der Rea-
lität ausradiert. Wir müssen immer 
wieder neu lernen, zu glauben. 
Denn eben das ist Glaube: Trotz al-
lem, was dagegen spricht, immer 
wieder neu zu springen. Im Grunde 
ist jeder Schritt im Leben ein Schritt 
ins Ungewisse. Auch wenn wir uns 
noch so sehr um Sicherheit bemü-
hen, sie ist nie hundertprozentig zu 
haben. Sicherheit, das wäre wie ein 
Vogelleben im Käfig. Es geht nicht 
ohne den Glauben an die Zukunft. 

Da habe ich noch etwas 
anderes beobachtet: Die Vogelkin-
der aus dem Kohlmeisennest im 
Pfarrgarten flattern ihren ersten 
Flug noch ziemlich unbeholfen. Sie 
landen teilweise unsanft und ma-
chen die erste Erfahrung mit der 
harten Realität. Und sie pfeifen, 
dass Gott erbarm: Wo bleibt die 
Mutter mit ihren Würmern? Was 
Kohlmeiseneltern in diesen Stunden 
leisten, ist ein Kraftakt sonderglei-
chen. Hier pfeift das eine Vögelchen 
auf der Buche, dort das andere im 
Efeu, eines auf dem Nussbaum, ein 
weiteres mitten in den Geranien und 
das letzte noch immer im Nest. Und 
alle wollen noch gefüttert werden. 
Eine letzte Wegzehrung, bevor sie 
auch diesen Sprung in die Selbstän-
digkeit wagen. 

Loslassen, Abschied nehmen 
vom Vertrauten für Kinder und El-
tern. Auch das gehört zum Glauben. 
Das ist die andere Seite des Sprungs 
ins Ungewisse. Und das gelingt nur 
im Glauben an das, was uns trägt. 

Wenn wir unsere tausend Wenn und 
Aber ins Feld führen, können wir’s 
nicht. Es könnte auch schiefgehen, 
es könnte die Katze kommen und 
dann ... Ja, gewiss: All unsere Wenn 
und Aber könnten eintreffen. Der 
Glaube an Gott gibt keine Sicher-
heit. Das wäre ein Götzenglaube. 
Der Glaube an Gott befähigt, die Un-
sicherheit auszuhalten. Das Vertrau-
en in den Gott, der die Zukunft trägt, 
ist die Tür zum Himmel des Lebens.

Egal ob es der Schulanfang ist oder 
eine neue Arbeitswoche. Gott ermu-
tigt uns, das Alte, Vertraute fröhlich 
loszulassen. Wir dürfen unsere 
Ängste und unsere Sorgen ablegen. 
Wir sind getragen.

Vielleicht sind Sie in Gedanken bei 
der Katze hängen geblieben, die im 
Gebüsch lauert und ein zartes Vö-
gelchen frisst. Ich muss vermuten, 
dass auch in unserem Pfarrgarten 
dem einen oder andern Vögelchen 
dieses Schicksal droht. Und auch in 
unserem Leben ist es so: Es gibt un-
endlich Trauriges und abgrundtief 
Schreckliches. Sollen wir darum 
den Glauben wegwerfen? Das Flug-
loch im Vogelhäuschen verstopfen? 
Den Kindern die Flügel stutzen? 

Uns sind Flügel gegeben. 
Im engen Häuschen unserer Sicher-
heit ist kein Platz für Flügelschläge. 
Trotz der Angst und den Sorgen 
dürfen wir das Vertraute loslassen 
und den Sprung in die ungewisse 
Zukunft wagen. Wir haben einen 
Glauben, der uns trägt.

Ich wünsche allen Kindern, dass sie 
den Glauben an die gute Zukunft 
aus Gottes Hand nie verlieren. Und 
ich wünsche allen Erwachsenen und 
Eltern, dass sie diesen Glauben im-
mer wieder neu finden. Damit wir 
mit den Kohlmeisen einstimmen 
können in das Lob der Schöpfung. 

PFR. HAJES WAGNER

Schulanfang für die Kohlmeisen
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Im Vogelhäuschen ist kein Platz für Flugübungen

Regionaler Gottesdienst  
mit Taufen in der 

Klosterruine Rüeggisberg
am Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr

Mit Pfr. Hajes Wagner. 
Musikalische Mitwirkung  
Musikgesellschaft Rüeggisberg. 
Anschliessend Apéro. 

Bei schlechtem Wetter findet der  
Gottesdienst in der Kirche Rüeggisberg 
statt. Bitte beim Viehschauplatz parkie-
ren. Herzliche Einladung. Die Kirchge-
meinden auf dem Längenberg. 

Taizé-Gottesdienst
Samstag, 29. August, 17.00 Uhr
in der Kirche Riggisberg 
Musikalische Einstimmung ab 16.50 Uhr
Es wird eine Kinderhüte angeboten. 

Gott ist der Freund des  
Schweigens.
Schau, wie Bäume, Blumen und 
Gräser in der Stille wachsen.
Schau wie Sterne, Mond und 
Sonne in der Stille ihre Bahn 
ziehen.                MUTTER TERESA

Bergpredigt am 

Gantrisch Bergmärit 
Sonntag, 30. August, 10.00 Uhr
Obere Panzerplatte «Chüebode» bei 
der Gantrischhütte, Gurnigel Wasser-
scheide Richtung Obernünenen. 
Parkdienst. Postautohaltestelle auf der 
Wasserscheide.  
Liturgie Pfr. Daniel Winkler
Musik Alphornklang, Jodlerklub  
Rüschegg, Jodlerchörli Sunneschyn, 
Bei schlechtem Wetter findet der  
Gottesdienst um 10 Uhr in der Kirche 
Riggisberg statt. Der Märit und die 
Bergpredigt werden in diesem Fall auf 
den 6. September verschoben.  
Auskunft bei zweifelhafter Witterung  
gibt die Combox 079 489 81 06 
ab Freitag 13 Uhr. 

Gemeindereise nach

Jordanien
Heiliges Land jenseits 

des Jordans  

24.-31. Oktober 2015: Amman, Jerash, Um Qeis, Pella, Totes Meer, Petra, Madaba, 
Wadi Rum, Berg Nebo, Wadi Mujib, Karak, Beidah, Wadi Rum, Aqaba

Studienreise 8 Tage ab CHF 1’690.– (DZ, 30 Tn.)
8 Tage, 7 Nächte, ink. Linienflug ZH-Amman-ZH;
Basis 3-Stern-Hotel, HP, alle Eintritte, deutschsprachige Reiseleitung
Organisation: Pfrn. Susanne Berger (Zimmerwald-Längenberg), Tour mit Schanz
Bestellen Sie den ausführlichen Reiseprospekt: Schanz@Tour-mit-Schanz.de

Der Berner Architekt Ulrich Bellwald lebt seit mehr als 20 Jahren in Jordanien. Er 
hat sich mit Ausgrabungen im jordanischen Petra grosse Verdienste erworben.Was 
macht ein Berner Architekt als Archäologe und Kunsthistoriker im jordanischen 
Wüsten-Wadi? Warum werkelt ein Restaurator, der in Bern unter anderem den Zyt-
glogge-Turm renoviert hat, in Petra an Ausgrabungen und in Amman an alten 
Dampflokomotiven der ehemaligen Wüstenbahn ‘Hedjaz Railways’ herum?

Begegnung vorgesehen
Eine Begegnung mit Ulrich Bellwald ist in Vorbereitung. Was sagt Bellwald zu Men-
schen, die skeptisch sind in Bezug auf die Sicherheit? «Dass die Leute Bedenken 
haben, hierher zu kommen, ist eine Folge dessen, was um uns herum passiert. Aber 
hier ist in den letzten Jahren nichts passiert, keine Anschläge und nichts. Anders 
als in Paris und Kopenhagen, wo die Leute ja auch nach wie vor hin gehen.»
Eine Anmeldung zur Teilnahme an der Reise ist noch möglich. 
Informationen: Pfrn. Susanne Berger, Zimmerwald, berger@postbox.ch

Fo
to

: C
hr

is
tia

n 
N

ie
de

rm
an

n

Susanne Hosang
info@artyco.ch, 079 754 43 76 

Guten Tag
Dies ist die erste reformiert.-Num-
mer, welche unter meiner Fuchtel 
entstanden ist. Ich hoffe, sie gefällt  
Ihnen. Wenn nicht – auch gut. Dies 
böte Ihnen Gelegenheit, mir Ihre 
Wünsche direkt mitzuteilen. Per e-
Mail oder Telefon, oder persönlich 
an einem der kommenden Anlässe.

2008 begann ich, für die Kirchge-
meinde Köniz Artikel zu schreiben. 
Die Themen bestimmen wir jeweils 
in der Redaktion. Dann ziehen wir 
aus, mit spitzer Feder und gelade-
ner Fotokamera und suchen die ent-
sprechenden Leute um die Inhalte 
zu produzieren. Da kann es vorkom-
men, dass ich die Dreieinigkeit in 
Gummistiefeln in den Abwasseran-
lagen der Gemeinde Köniz suche.

Ebenso durfte ich mich von zwei 
Feuerwehrleuten mit ihrer Begeis-
terung für göttliches und irdisches 
Feuer anstecken lassen.
Denn: Glaube, Religion oder Spiritu-
alität finden für mich montags bis 
sonntags und zu jeder Tageszeit 
statt. Für mich sind weder Kirche 
noch ein Gottesdienst nötig, um 
Gott zu spüren, mit ihm oder ihr zu 
kommunizieren. Oft geschieht dies 
bei der Arbeit, beim Interview oder 
Schreiben, im Kontakt mit Men-
schen oder draussen in der Natur.
Seit 2014 amte ich in Biel als Chef-
redakorin der dortigen Ausgabe und 
neuerdings als Regionalredaktorin 
und Layouterin für den Längenberg.
3 Mal dasselbe Produkt, 3 Mal eine 
andere Rolle und Aufgabe, immer 
dieselben Themen.

Ich hatte bisher grosses Glück im 
Leben: Einen wundervollen Ehe-
mann, 2 Söhne im Teenagealter, ein 
Häuschen in Köniz und einen 
Traumberuf. Was will frau mehr?
Möchten Sie mit mir Pferde stehlen, 
über Gott und die Welt diskutieren 
oder etwas Kulturelles unterneh-
men? Ich freue mich, Sie hoffentlich 
schon bald persönlich kennen zu 
lernen.
Ach ja – bevor ich es vergesse: Der 
Name ‘Hosang’ stammt aus dem 
Bündnerland! 
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Pfarramt I:  Daniel Winkler, 031 802 04 49, dawi@bluewin.ch
Pfarramt II: Saara Folini, 031 802 09 82, saara.folini@gmx.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: Karin Zehnder, 031 802 03 40, zehnder-leuenberger@bluewin.ch
Sigristenamt: Silvia Wyss-Moser, 0848 838 828, silviapaulwyss@bluewin.ch
Stv. Annerös Heger, 0848 838 828, anneroes.heger@gmx.ch             www.kirche-riggisberg-rueti.ch

GOTTESDIENSTE IM AUGUST

GOTTESDIENSTE IN HEIMEN

VERANSTALTUNGEN GRATULATIONEN

KIRCHLICHE CHRONIK

Sonntag, 2. August, 9.30 Uhr
 Alleegottesdienst im Schlosspark des Wohnheims mit  

Pfr. Daniel Winkler.  
Musikalische Mitwirkung: Musikgesellschaft Riggisberg.  
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Saal 
des Wohnheims statt. Eingeladen ist die ganze Gemeinde! 
Kein Gottesdienst in der Kirche.

Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr
 Gottesdienst für Gross und Klein zum Schulanfang  

(gemeinsam mit der Kirchgemeinde Rüeggisberg) in der  
Kirche Riggisberg mit Katechet Stefan Burri,  
Pfr. Hajes Wagner und Pfr. Daniel Winkler.  
Nach dem Gottesdienst gibt es etwas zum Trinken und zum 
Knabbern. Diese gottesdienstliche Feier richtet sich an Kin-
der und Erwachsene! 

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
 Regionaler Gottesdienst in der Klosterruine Rüeggisberg 

mit Pfr. Hajes Wagner. Für weitere Informationen siehe im  
Regionalteil. 

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr
 Gottesdienst in der Kirche Riggisberg mit Pfrn. Saara Folini. 

Musikalische Mitwirkung: Alphorn-Trio Wald-Echo.

Samstag, 29. August, 17.00 Uhr
 TAIZÉ-GOTTESDIENST in der Kirche Riggisberg  

(musikalische Einstimmung ab 16.50 Uhr).  
Es wird eine Kinderhüte angeboten. 

Sonntag, 30. August, 10.00 Uhr
 Bergpredigt am Gantrisch Bergmärit auf der oberen Pan-

zerplatte bei der Gantrischhütte, Gurnigel Wasserscheide.  
Mit Pfr. Daniel Winkler, Alphornklang, dem Jodlerklub 
Rüschegg und dem Jodlerchörli Sunneschyn Milken.  
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Kirche Riggisberg statt. Der Märit und die Bergpredigt 
werden in diesem Fall auf den 6. September verschoben.  
Auskunft bei zweifelhafter Witterung  
gibt die Combox 079 489 81 06 ab Freitag 13 Uhr. 

Autoabholdienst Wer mit dem Auto zum Gottesdienst abgeholt werden möch-
te, beachte jeweils im Anzeiger die entsprechende Telefon-
Nummer und melde sich dort rechtzeitig an.

Wohnheim Riggisberg 
Sonntag, 2. August, 9.30 Uhr
 Alleegottesdienst im Schlosspark des Wohnheims mit Pfr. 

Daniel Winkler. Musikalische Mitwirkung: Musikgesellschaft 
Riggisberg. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im 
Saal des Wohnheims statt. 

Freitag, 21. August, 16.15 Uhr
 Gottesdienst (Saal Wohnheim) mit Pfrn. Saara Folini. 

Altersheim Riggishof
Freitag, 7. August, 14.30 Uhr:
 Gottesdienst mit Pfrn. Susanne Berger (Zimmerwald)
 
Freitag, 21. August, 14.30 Uhr
 Gottesdienst mit Pfrn. Saara Folini

Café Regenbogen – Ort der Begegnung
Immer am Dienstag, 14.00 -16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Riggisberg. 
Auskunft bei Fragen: Trudi Schwander, Tel. 031 809 02 06 / 079 506 26 80.

Für weitere Informationen beachten Sie auch die Homepage der Freiwilligenarbeit 
des Durchgangszentrums Riggisberg: www.riggi-asyl.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Wandergruppe 
für Witwen und alleinstehende Frauen

Donnerstag, 6. August, 13.20 Uhr 
Besammlung auf dem Postplatz Riggisberg. Fahrt mit dem Postauto bis Thanwald. 
Wanderung bis Hasli. Zveri im Restaurant Rössli. Rückfahrt mit dem Postauto.  
Bei Fragen wenden Sie sich an Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gebet für Riggisberg
Donnerstag, 13. August, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Zäme stah u bäte, 
zäme singe u gloube,
nöii Hoffnig söu wachse
u d’Liebi sichtbar mache!

Hiufsch mit? 
Für mehr Infos: Michael & Michaela Stäuble, 031 534 39 40. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Offener Spielnachmittag
Donnerstag, 20. August, 14.00-17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Alle Interessierten sind herzlich zu diesem Spielnachmittag eingeladen. 
Besondere Spiele, die über das Jassen hinausgehen, bitte selber organisieren. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Marlis Steffen, 031 809 13 64. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Spielnachmittag 
für Witwen und alleinstehende Frauen

Donnerstag, 27. August, 13.30 Uhr 
bei Klara Häuselmann (031 809 10 02). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sommerreise auf dem Thunersee
 
Dienstag, 11. August

12.30 Abfahrt Postplatz Riggisberg
12.15 Abfahrt Dürrbach / Posthaltestelle Rüti
12.20 Abfahrt ob. und unt. Plötsch
12.25 Abfahrt Wohn- und Altersheim Riggisberg
17.30 geschätzte Ankunft zurück in Riggisberg

Reiseroute: Riggisberg – Seftigen – Thun – Schifffahrt auf dem Thunersee bis 
Neuhaus mit Zvieri auf dem Schiff – Beatenbucht – Gunten – Thun – Uttigen – 
Kirchdorf – Riggisberg (Ankunft ca. 17.30 Uhr)

Für die Carreise, die Schiffahrt und das Zvieri (Sandwich + Tee oder Kaffee) 
wird ein Anteil von CHF 25.– pro Person eingezogen. Auch die noch jüngeren 
Partner sind herzlich eingeladen! Bitte nehmen Sie das Halbtax- oder das Ge-
neralabonnement mit, sofern Sie eines haben! 
Kosten: CHF 25.–
Auskunft erteilt: Therese Schmalz, 031 802 03 75 (abends ab 18.00 Uhr).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Barmherzig und 
gnädig ist der Herr, 
geduldig und von 
grosser Güte. PSALM 103,8

Mit obigem Bibelwort wünschen 
wir den über 75-jährigen Jubilarin-
nen und Jubilaren unserer Kirch-
gemeinde alles Gute und Gottes 
Segen für das neue Lebensjahr! 

Johanna Furer-Reichenbach, 
Grabenstr. 2, 14. August 1919
Werner Pulfer, 
Längenbergstrasse 30, 11. August 1921
Samuel Käser, 
Rosenweg 1, 8. August 1926
Hans Johner, 
Eybrunnenweg 6, 5. August 1927
Klara Bösch Weibel, 
Halbbachweg 6, 10. August 1927
Käthi Aeschbacher-Künzi, 
Vordere Gasse 14, 31. August 1927
Martha Kohler-Stettler, 
Längenbergstr. 30, 20. August 1928
Trudi Hirsig-Schätzle, 
Vordere Gasse 11, 3. August 1930
Margaretha Burri-Pulfer, 
Plötsch, 4. August 1930
Trudi Hirschi-Stettler, 
Grabenstrasse 3, 4. August 1930
Paula Jenzer-Schlederer, 
Zelgweg 10, 12. August 1932
Therese Kislig-Keusen, 
Berggasse 12, 2. August 1934
Erwin Burren, 
Längackerweg 6, 4. August 1934
Paul Zürcher, 
Vordere Gasse 14, 28. August 1934
Trudi Zahnd-Mischler, 
Plötsch 34, 6. August 1935
Dora Kämpf-Wehrli, 
Vordere Gasse 13, 9. August 1935
Rudolf Morgenthaler, 
Zelgackerweg 28, 19. August 1935
Berta Freiburghaus-Hostettler, 
Laas 13, 21. August 1935
Ermelinde Baumgartner, 
Untere Rüti 6, 28. August 1935
Werner Nussbaum, 
Otzenbach 3, 25. August 1936
Karl Derendinger, 
Rainweg 16, 17. August 1937
Paul Pulfer, 
Mühleweg 4, 12. August 1938
Ingrid Nendel, 
Schlossweg 5, 20. August 1938

Sollte jemand bei diesen Gratulati-
onen vergessen worden sein, dann 
teilen Sie es doch bitte Pfr. Daniel 
Winkler mit (031 802 04 49). 

Taufen
28. Juni: Marta Jaraba, geb. 10.02.15, 
Tochter von Lisa Schmutz und Josè Ja-
raba, Hauptstrasse 34, 3250 Lyss
5. Juli: Ariana Plattner, geb. 13.06.14, 
Tochter von Rahel Plattner und  
Christoph Balsiger, Rohrbachgasse 13, 
3155 Helgisried-Rohrbach
5. Juli: Valentin Christoph Schweizer, 
geb. 22.02.15, Sohn von Michaela 
Schweizer und Michel Schweizer-Blan-
chet, Beundenweg 4, 3422 Kirchberg.

Hochzeiten
Matthias Hodel und Doris Schmid, 
Eggweg 13, 3132 Riggisberg,  
am 20. Juni 2015, Kirche Riggisberg

Abdankungen
22. Juni (Wohnheim Riggisberg): 
Ernst Schneider, geb. am 12.05.1940, 
wohnhaft gewesen: Wohnheim Riggis-
berg.

Seid wachsam, steht fest im Glau-
ben, seid mutig, seid stark! Alles 
was ihr tut, geschehe in Liebe. 

1.KOR. 16.13

Foto: Hans Peter Dehn_pixelio.de.jpg
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KIRCHLICHE UNTERWEISUNG (KUW) WICHTIGE DIENSTLEISTUNGEN 
(von er Kirchgemeinde Riggiserg unterstützt!)

ADRESSEN RIGGISBERG

Pfarramt I
Daniel Winkler 031 802 04 49
Kirchweg 9 dawi@bluewin.ch 

Pfarramt II (65%)
Saara Folini 031 802 09 82
Schlossweg 5 saara.folini@gmx.ch 

Sigristin 0848 838 828
Silvia Wyss-Moser
Fellerstrasse 7, 3604 Thun
silviapaulwyss@bluewin.ch

Stellvertreterin Sigristin
Annerös Heger 0848 838 828
Schnarz 2, 3132 Riggisberg
anneroes.heger@gmx.ch

Präsidentin Kirchgemeinderat:
Karin Zehnder 031 802 03 40
Bühlenstrasse 4
zehnder-leuenberger@bluewin.ch 

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.kirche-riggisberg-rueti.ch

Nach den Sommerferien beginnt das neue Unterweisungsjahr!
Alle Familien mit Kindern im Schulalter erhalten Anfang August den neuen Jahresplan für das KUW-Jahr 2015/2016. Sollte je-
mand mit Kindern im KUW-Alter im August keinen Jahresplan erhalten, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserem Katecheten 
Stefan Burri, 078 724 08 92. Hier, auf der Gemeindeseite von «reformiert.», werden Sie übrigens laufend über KUW-Aktivitäten 
informiert.

Foto: Uwe Kunze_pixelio.de.jpg

8. Schuljahr
Das Wahlkursjahr läuft. Alle Betroffenen sollten von den Kursleitern bis nach den 
Ferien einen Informationsbrief für zwei Wahlkurse (oder einen Doppelwahlkurs) er-
halten! Wenn das nicht der Fall ist, so nehmen Sie bitte mit 
Pfr. Daniel Winkler Kontakt auf (031 802 04 49).

Im Wahlkursjahr findet zudem ein gemeinsamer Einstiegsnachmittag für alle Acht-
klässler unserer Kirchgemeinde statt:

Einsteigen bitte!
Donnerstag, 20. August, 16.30-18.30 
im Kirchgemeindehaus mit Pfr. Daniel Winkler und Katechet Stefan Burri

Zum Schulanfang
Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr
 Gottesdienst für Gross und Klein zum Schulanfang (ge-

meinsam mit der Kirchgemeinde Rüeggisberg) in der Kirche 
Riggisberg mit Katechet Stefan Burri, Pfr. Hajes Wagner und 
Pfr. Daniel Winkler. Nach dem Gottesdienst gibt es etwas zum 
Trinken und zum Knabbern. Diese gottesdienstliche Feier 
richtet sich an Kinder und Erwachsene! 

Besuchsdienst des 
Schweizerischen Roten 
Kreuzes (SRK Bern Mittelland) für Rig-
gisberg
Der SRK-Besuchsdienst vermittelt be-
tagten, kranken und einsamen Men-
schen Besuche. Die regelmäßigen Kon-
takte (im Wochen-, Zwei-Wochen - oder 
Monatsrhythmus) hellen den Alltag auf 
und schaffen Raum für Gespräche, für 
Vorlesen (bei Sehbehinderten), Spa-
ziergänge usw.

Möchten Sie als freiwillige Mitarbeiterin 
oder freiwilliger Mitarbeiter beim SRK-
Besuchsdienst mithelfen? (Das Team 
umfasst im Moment 11 Personen.) Ken-
nen Sie Menschen, die einen Besuchs-
dienst wünschen? In beiden Fällen wen-
den Sie sich an: 
Margrit und Hans Löffel, Werner Abegg-
strasse 62, 3132 Riggisberg, 031 809 14 
67, E-Mail: hmloeffel@bluewin.ch 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Beratungsstelle 
Ehe – Partnerschaft – Familie

Die Beratungsstelle gehört zum Angebot unserer  
Kirchgemeinde. Nutzen Sie diese Unterstützung und  
Begleitung in schwierigen partnerschaftlichen oder  
familiären Situationen!

Adresse Beratungsstelle in der Region Bern:
Marktgasse 31, 3011 Bern
Termine nach telefonischer Vereinbarung: 

031 311 19 72

E-Mail: paarberatung@bluewin.ch
Homepage: www.berner-eheberatung.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ziehende Landschaften

Man muß weggehen können
und doch sein wie ein Baum:
als bliebe die Wurzel im Boden,
als zöge die Landschaft  
und wir ständen fest.

Man muß den Atem anhalten,
bis der Wind nachläßt
und die fremde Luft um uns 
zu kreisen beginnt,
bis das Spiel von Licht und Schatten,
von Grün und Blau,
die alten Muster zeigt
und wir zuhause sind,
wo es auch sei,
und niedersitzen können 
und uns anlehnen,
als sei es an das Grab
unserer Mutter.
                             Hilde Domin
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KIRCHGEMEINDE RÜEGGISBERG

Pfarrer: Pfr. Hajes Wagner, Kloster 9, 031 809 03 22, pfarramt@kirche-rueeggisberg.ch
Katechet: Stefan Burri, 078 724 08 92
Präsidentin Kirchgemeinderat: Petra Zwahlen,  Schwendiweg 5, Hinterfultigen, 031 809 11 24
Sekretariat: Ruth Rohrbach, Sekretärin, 031 738 85 78, sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch
Sigristenamt: Fritz Trachsel, 031 809 22 29,                                            www.kirche-rueeggisberg.ch

So 2. 10.00 Uhr Gottesdienst beim Taveldenkmal. Mit Pfr. Hajes Wagner. 
   Musikalische Mitwirkung: Alphornduo Möösli. Bei schlechter 

Witterung in der Kirche. Im Zweifelsfall gibt am Sonntagmor-
gen von 8.00-9.00 Uhr Tel. 031 802 10 38 Auskunft.

So  9. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang für Gross und Klein in der 
Kirche Riggisberg. Mit Taufe. Mit Pfr. Hajes Wagner,  
Pfr. Daniel Winkler, Katechet Stefan Burri und Franziska 
Campell, KUW-Mitarbeiterin.

So  16.  10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Klosterruine mit Taufe. 
Mit Pfr. Hajes Wagner. Musikalische Mitwirkung: Musikge-
sellschaft Rüeggisberg. Anschliessend Apéro. Bei schlech-
tem Wetter in der Kirche.

So 23. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe. Mit Pfrn. Susanne Müller und  
Organist Dominik Röglin.

Sa 29. 17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Kirche Riggisberg

So 30. 10.00 Uhr Märitgottesdienst am Gantrisch Bergmärit.  
Mit Alphornklängen, dem Jodlerclub Rüschegg und dem 
Jodlerchörli Sunneschyn. Mit Pfr. Daniel Winkler. Auf dem 
oberen Panzerplatz «Chüebode» (Gurnigel Wasserscheide 
Richtung Obernünenen), Parkdienst. Postautohaltestelle auf 
der Wasserscheide. Bei schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst in der Kirche Riggisberg statt. Auskunft bei  
zweifelhafter Witterung gibt die Combox 079 489 81 06,  
jeweils Freitag ab 13 Uhr..

GOTTESDIENSTE IM AUGUST

KIRCHLICHE UNTERWEISUNG – KUW

WALDGOTTESDIENST MIT TAUFE

UNSERE SENIOREN

GEBURTSTAGE

UNSERE JUGEND

Fiire mit de Chliine Beginn nach den Sommerferien 

12. September, um 9.30 Uhr in der Kirche Rüeggisberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Familiengottesdienst zum Schulanfang am 
9. August, 9.30 Uhr Kirche Riggisberg
 Wir feiern auch dieses Jahr wieder einen Familiengottes-

dienst für Gross und Klein zum Schulanfang. Am 09. August 
um 9.30 Uhr in der Kirche Riggisberg. Thema: «Das Leben – 
ein Fest». Eingeladen sind Alt und Jung. Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Grosseltern und alle, die noch im letzten 
Jahrhundert zur Schule gegangen sind. Herzliche Einladung 
nach Riggisberg.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kinder-Chor Rüeggisberg
Sängerinnen und Sänger gesucht

10. August 2015 Die erste Probe nach der Sommerpause ist im

Wo Gemeindehaus in Rüeggisberg

Wann?  16.45 Uhr bis 17.40 Uhr

Wer?  Alle Schulkinder, die Freude am Singen haben
 keine Vorkenntnisse nötig

Auskunft Marianne Heimberg
 Niesenstrasse 29, 3634 Thierachern
 033 345 41 22

Anmeldung Neue Sängerinnen und Sänger melden sich
 unter folgender E-Mailadresse an:
 marianne.heimberg@bluewin.ch

Neue Sängerinnen und Sänger sind ganz herzlich willkommen!

KUW-Jahresprogramm 2015/2016
Das KUW-Jahresprogramm wurde anhand der Stundenpläne und Klasseneinteil–
ungen zusammengestellt und wurde Ende Juli verschickt. Wir bitten die Eltern,  
allfällige Früheinschulungen, Klassenwechsel und Klassenwiederholungen der 
KUW-Koordinatorin Ruth Rohrbach, 031 738 85 78 zu melden!
Besten Dank! Das KUW–Team.

KUW – KUW II – 4. Klasse
KUW-Unterricht – Klasse HeRü
im Gemeindesaal Rüeggisberg
Donnerstag, 13. August, 7.45–11.15 Uhr
Donnerstag, 20. August, 7.45–11.15 Uh
Freitag, 28. August, 13.30–15.45 Uhr
(Eva Hachen)

KUW III – 8. Klasse – Block I ‚Diakonie‘
Samstag, 15. August 15, 9.00–11.15 Uhr
Einstiegsmorgen im Kirchgemeindehaus Zimmerwald.
Treffpunkt: 8.30 Uhr auf dem Postplatz Rüeggisberg. 
Wir fahren mit dem Postauto nach Zimmerwald und zurück. 
Es ist erlaubt unterwegs dazu zu steigen.
Rückkehr: 11.46 Uhr auf dem Postplatz Rüeggisberg
Mitbringen: KUW-Büchlein

Mittwoch, 19. August 15, 14.00–17.00 Uhr
Besuch des Alters- und Pflegeheims Kühlewil
(Hin- und Rückfahrt bitte selber organisieren.)

Mittwoch, 26. August 15, 14.00–17.00 Uhr
Sozialeinsatz im Wohnheim Riggisberg
(Hin- und Rückfahrt bitte selber organisieren.)

Samstag, 5. September 15, 9.00–11.15 Uhr
Auswertung im Kirchgemeindehaus Zimmerwald.  
Gleiche Abfahrtszeiten wie beim Einstiegsmorgen.

9. Klasse
Die Konfirmation findet am 5. Mai 2016 (Auffahrt) statt.

Ausflug Besucherdienst
Der Ausflug des Besucherdiensttref-
fens findet am 

Dienstag, 11. August 2015 statt. 
Details siehe persönliche Einladung.

Viele schöne Stunden des Feierns, gute 
Gesundheit und weiterhin viel Lebens-
freude wünschen wir allen Geburts-
tagskindern des Monats August:

Lehmann Rosa,  
Brüggacker, Schwendiweg 1,  
Hinterfultigen, 9.8.1933
Liseli Bühlmann, 
Dorfstrasse 10, Rüeggisberg, 11.8.1921
Margaritha Kurz, 
Lischern, Saumgässli 9, Rüeggisberg, 
18.8.1930
Max Gruber, Mettleten, Aebischwand-
weg 1, Hintefultigen, 24.8.1936

«Lasst euer Licht leuchten 
vor den Leuten, damit sie 
eure guten Werke sehen 
und euren Vater im Himmel 
preisen.»            MATTHÄUS 5,16

UNSERE GEMEINDE

WIR DANKEN

Bibeltreff im Pfarrhaus
Die nächsten Daten für die Bibelabende 
im zweiten Halbjahr 2015 sind wie folgt:

• Mittwoch, 5. August
• Mittwoch, 9. September
• Dienstag, 13. Oktober
• Dienstag, 3. November
   jeweils von 20 bis ca. 21.30 Uhr 
im Pfarrhaus. Es ist keine Anmeldung 
nötig. Herzliche Einladung!

Pfr. Hajes Wagner

Kollekten Juni 2015
Kinderchor Rüeggisberg 69.40
Bernische Krebsliga,  
Abdankung 562.90
Heilarmee Korps Bern,  
Abdankung 355.30
Heilsarmee  
Passantenheim Thun 85.10
Kenyan Children Help 280.30

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufe
Mader Finn, geb. am 8. Januar 2015,  
getauft am 28. Juni 2015,  
Eltern: Marlise und Christian Mader.

Abdankungen
Zwahlen Ernst, geb. am 19. April 1955, 
gest. 30. Mai 2015, wohnhaft gewesen 
Elsenholzstrasse 5, Rüeggisberg.
Reusser Ruth Esther, geb. 4. Oktober 
1918, gest. 7. Juni 2015, wohnhaft gewe-
sen Alters- und Pflegeheim Kühlewil

Die Fotos wurden von Familie Mader zur Verfügung gestellt.

Herzliche Einladung zum Feiern unter freiem Himmel.
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So 2.8  Kein Gottesdienst in der Kirche Oberbalm

So 9.8 9.30 Uhr Tauf Gottesdienst in der Kirche Oberbalm mit  
Pfr. Markus Reist. – Parallel dazu Chinder Sunntig zum  
Thema Wasser

So 16.8. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Klosterruine Rüeggis-
berg gestaltet vom Pfarramt Rüeggisberg. Weitere Details 
dazu siehe Regionalseite.

So 23.8. 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberbalm mit  
Pfr. Markus Reist.

So 30.8. 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberbalm mit Pfr. Markus 
Reist. Mitwirkung des Kirchenchors. – Parallel dazu Chinder 
Sunntig zum Thema Erde.

KIRCHGEMEINDE OBERBALM

Pfarramt: Markus Reist,  031 849 01 55, 079 866 71 57, markus.reist@pfarrverein.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: Kathrin Günter, 031 849 35 09
Sekretariat: Mira Neumann, 031 971 73 04, kirche.oberbalm@bluewin.ch
Sigristinnen: Barbara Zaugg, 031 849 34 71 und Ursula Rolli, 079 489 83 94 
Fahrdienst: Anmeldung bei Alfred Berger, Brüchen, 031 849 11 85
www.ref.ch/oberbalm

GOTTESDIENSTE IM AUGUST

KINDER UND JUGEND

UNSERE GEMEINDE

BERÜHRUNG ZUM AUFBRUCH

GEBURTSTAGE IM AUGUST

Chinder Sunntig (früher: Sonntagsschule)
Im Sommer und Herbst stehen die «Chinder Sunntige» im Zeichen der vier Ele-
mente. Gleich zwei davon schon im August: Am 9. August das Element Wasser 
und am 30. August das Element Erde. – Wir beginnen mit einem neuen Lied in der 
Kirche und danach geht’s ins «Chefeli». Auch Neueinsteiger/-innen sind herzlich 
willkommen! – Weitere Auskunft bei Susanne Hostettler-Rolli: 031 849 06 24

KUW Infoabend
Wir wollen die Kirchliche Unterweisung insbesondere für die 1.-6. Klasse der Ober-
balmer Schülerinnen und Schüler neu und etwas übersichtlicher strukturieren. 
Deshalb laden wir alle an der KUW Interessierten zu einem Info-Abend ein, der am 
19. August um 20.00 Uhr im Schulhaussaal stattfinden wird. – Die Weitergabe der 
Guten Nachricht an die kommenden Genrationen ist ein Kernanliegen unserer 
Kirchgemeinde … Auch sie sollen berührt werden! (siehe dazu Text «Berührung 
zum Aufbruch»)

KUW III (8)
In der Oberstufe starten wir die Kirchliche Unterweisung mit den Schülerinnen und 
Schüler der 8. Klasse gleich nach den Sommerferien:
•  Am 15. August mit einem Einstiegsmorgen im Kirchgemeindehaus von  

Zimmerwald von 9.00-11.15 Uhr.
•  In der folgenden Woche treffen wir uns dann am Mittwoch, 19. August für ei-

nen diakonischen Einsatz im APH Kühlewil. – Beginn: 14.15 Uhr bis ca. 17 Uhr. 

Pfarramtlicher Bereitschaftsdienst
Bis zum 7. August ist Pfr. Markus Reist noch in den Ferien. Während dieser 
Zeit übernimmt die folgende Pfarrperson den pfarramtlichen Dienst. Die 
Nummer des Pfarramtes (031 849 01 55) wird während dieser Zeit umge-
schaltet:
20. Juli bis 7. August:  Pfr. Stephan Bieri,
 Weitenbirken, 3419 Biembach i.E., 034 461 03 53,
 stephan.bieri@vtxmail.ch

Offener Mittagstisch
Am Freitag, 7. August ab 11.30 Uhr im Restaurant Bären, 
für alle, die gerne in gemütlicher Runde essen möchten. 
Anmeldung bis 10.30 Uhr direkt bei Ingrid Marggi, 031 849 01 60.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Seniorennachmittag im August
Am Mittwoch, 12. August treffen wir uns um 14.00 Uhr wie üblich im Schul-
hausaal für den nächsten Seniorennachmittag. Als Thema wollen wir uns bereits 
im August von Bergen berühren lassen, die dann in der Schöpfungszeit vom 1. Sep-
tember bis zum 4. Oktober 2015 ebenfalls Thema sein werden:

Berge begleiten uns, seien sie aussen oder innen, Balmberg oder Tschuggen, Mat-
terhorn oder Karakorum … 

Wer mag, soll doch Bilder/Gedanken/ Geschichten von «seinen» Bergen mitneh-
men, die in seinem/ihrem Leben eine Rolle spielen oder gespielt haben. – Pfr. Mar-
kus Reist wird sicher von seiner Reise in den Westen des Himalayas auch etwas 
mitbringen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bibelstunde
Ausnahmsweise noch einmal am 
Donnerstag, 20. August um 14.00 Uhr bei Familie Berger, Brüchen 
mit Pfr. Markus Reist, KG Oberbalm.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herzliche Gratulation!

Hans Rudolf Riesen-Hadler,  
Oberbalmstr. 212, am 3. August 1928
Herta Riesen-Hadler, 
Oberbalmstr. 212, am 12. August 1934
Verena Pulfer-Rolli, 
Schwarzenburg, am 30. August 1931
Fritz Staub-Winzenried, 
Unteräschi 279c, am 31. August 1922

«Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben.  
Wer in mir bleibt und 
ich in ihm, der bringt 
viel Frucht, denn ohne 
mich könnt ihr nichts 
tun»                JOHANNES 15,5

An der Decke der Sixtinischen Kapelle hat Michelangelo Buonarotti vor 
mehr als 500 Jahren versucht, in einem Bild die Schöpfung des Menschen 
darzustellen. Gottes Finger berührt den noch schlafenden Adam und er-
weckt ihn zum Leben. – Das Bild symbolisiert das Weitergeben, das Be-
rührtwerden von Gott. 

Auch in unserer Kirchlichen Unterweisung (KUW), die wir neu strukturie-
ren wollen, machen wir uns immer wieder auf die Suche nach dem, was 
unsere kirchliche Gemeinschaft letztlich ausmacht, was uns berührt und 
bewegt. Dazu müssen wir aufbrechen und gleichzeitig Halt und Ruhe fin-
den in einer immer hektischer werdenden Welt. 

Michelangelos drückt in seinem dynamisch-bewegten Bild gleichzeitig 
auch eine grosse Gelassenheit aus, die mit Gott in Beziehung treten kann 
… Und so wollen wir auch ins Schuljahr 2015/16 aufbrechen und uns be-
rühren lassen!



18  KIRCHGEMEINDEN DES LÄNGENBERGS  | AUGUST 2015

Wir freuen uns sehr, Frau Ursula Rei-
chenbach als neue Katechetin und 
Frau Anne-Lise Streit als neue KUW-
Mitarbeiterin in unserer Kirch-
gemeinde begrüssen zu dürfen. 

Liebe Ursula, liebe Anne-Lise,
Wir wünschen euch von Herzen viel 
Freude an eurer wichtigen und 
wertvollen Arbeit im kirchlichen 
Unterricht, Phantasie und Kreativi-
tät für das, was ihr tut, Gespür für 
das, was ihr anderen geben könnt,
Energie und Geduld bei dem, was 
ihr euch vornehmt, Gelassenheit in 
schwierigen Situationen und Ver-
trauen in Gottes Begleitung.

Schön, seid ihr da! Offiziell begrü-
ssen wir Frau Ursula Reichenbach 
und Frau Anne-Lise Streit im Fami-
liengottesdienst zum Schuljahres-
anfang am 30. August, 10.00 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst ist Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich kennenzulernen. 
Schön, wenn auch Sie dabei sind:

PFARRERINNEN, MITARBEITER UND 
MITARBEITERINNEN UND  
DER KIRCHGEMEINDERAT 

Katechetin: Ursula Reichenbach

Ab August 2015 werde ich in der 
Kirchgemeinde Zimmerwald als Ka-
techetin arbeiten. Ich freue mich 
sehr auf diese Aufgabe. An der Sit-
zung der Jugendkommission und im 
letzten „Fiire mit de Chliine“ hatte 
ich bereits Gelegenheit, die Ge-
meinde etwas kennen zu lernen. Ich 
wurde von allen sehr freundschaft-
lich aufgenommen und fühlte mich 
auf Anhieb sehr wohl. Ich trete in  

Zimmerwald meine erste Stelle als 
Katechetin an, zurzeit bin ich noch 
in der Ausbildung dazu. 
Ich wurde am 21. Mai 1968 in 
Schwarzenburg geboren. Nach der 
Sekundarschule machte ich eine 
Lehre als Coiffeuse und führe seit 
25 Jahren einen kleinen Coiffeursa-
lon in Schwarzenburg.
Ich bin verheiratet und habe drei 
Kinder. In der Freizeit kümmere ich 
mich gerne um den Gemüsegarten 
und die Blumen rund ums Haus. 
Ich war sieben Jahre im Kirchge-
meinderat Schwarzenburg für das 
Ressort Jugend und Familie zustän-
dig und machte als Freiwillige bei 
verschiedenen Kinderangeboten 
mit. Diese Erfahrungen weckten 
den Wunsch nach beruflicher Ver-
änderung. Nun freue ich mich sehr, 
die Kinder aus der Kirchgemeinde 
Zimmerwald kennenzulernen und 
mit ihnen in fröhlichen Unterrichts-
stunden dem Geheimnis ‘Gott’ 
nachzustöbern. Ich danke der Pfar-
rerin Susann Müller und Jasmine 
Kiener herzlich für die gute Einar-
beitung und die tolle Unterstützung.

URSULA REICHENBACH

KUW-Mitarbeiterin: Anne-Lise Streit

Ich war über 20 Jahre in Zimmer-
wald wohnhaft und habe zwei Söh-
ne mit den Jahrgängen 1996 und 
1999. Seit mehreren Jahren bin ich 
in der Jugendkommission tätig und 
habe bei KUW-Anlässen und Aktivi-
täten immer gerne mitgeholfen. 
Ab August 2015 werde ich meine 
Tätigkeit als KUW-Mitarbeiterin in  
Angriff nehmen. Auf meine 
neueAufgabe mit den Kindern in  

KIRCHGEMEINDE ZIMMERWALD

Pfarramt: Susanne Berger, 031 812 00 80, berger@postbox.ch
Andrea Figge (Heim Kühlewil) 031 960 31 22, 079 350 36 41, a.figge@kuehlewil.ch
Susann Müller-Graf (KUW), 031 802 07 01, mueller-grafs@bluewin.ch

Präsident Kirchgemeinderat: Dr. Manuel Kehrli, 031 819 01 06, mkehrli@scope.ch 
Katechetin:  Jasmine Kiener Wetter, 031 812 11 68, j.kiener@bluewin.ch
Sekretariat:  Anna-Katharina Böhlen, 031 812 00 82, sekretariat.kgz@bluewin.ch,
 Öffnungszeiten: Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr und 
  Donnerstag: 8.30 bis 11.30 Uhr
Sigristenamt:  Monika Gysler, 031 819 11 93, Heidi Stucker, 031 819 09 95

 www.ref.ch/zimmerwald

GOTTESDIENSTE IM AUGUST

UNSERE SENIORINNEN UND SENIOREN

UNSERE JUGEND

PERSÖNLICH

So 2. 9.30 Uhr Tannhölzlipredigt, mit Pfrn. Susanne Berger. Aus der Reihe 
«Sang&Klang» das Thema «Die Himmel rühmen des Ewigen 
Ehre» (RG 12). Musikalische Gestaltung: Musikgesellschaft 
Zimmerwald-Niedermuhlern. Der Gottesdienst findet statt im 
Wald «Tannhölzli», Nähe Postautohaltestelle «Budelkehr» 
(zwischen Zimmerwald «Kirche» und Niedermuhlern «Käse-
rei»). Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen. Bei schlechter 
Witterung ist der Gottesdients in der Kirche Zimmerwald.

So 9. 9.30 Uhr Gottesdienst in Zimmerwald mit Taufe, mit  
Pfrn. Susanne Berger. Aus der Reihe «Sang&Klang» das The-
ma: «Stimme aus dem Himmel» (Mt 3,13-17).  
Musik: Esther Stöckli.

So 16. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Klosterruine Rüeggisberg, 
mit Pfr. Hajes Wagner. S. Regionalteil.

So 23. 9.30 Uhr  Gottesdienst in Zimmerwald mit Taufe, mit  
Pfrn. Susanne Berger. Aus der Reihe «Sang&Klang» das The-
ma: «Loblied auf Gott» (Ps 33). Musik: Jürg Bernet.

So 30. 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Zimmerwald zum Schuljahresan-
fang mit Taufen und Begrüssung der 2. Klässler im KUW, 
mit Pfrn. Susann Müller. Thema: «Schön, bist du da!». 

   Offiziell begrüssen wir in diesem Gottesdienst Frau Ursu-
la Reichenbach als Katechetin und Frau Anne-Lise Streit 
als KUW-Mitarbeiterin. Musik: Pia Messerli.  
Anschliessend Kaffee, Sirup und Züpfe

Fahrdienst  Zu den meisten Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst. 
Bitte beachten Sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!

an. Bitte beachten Sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM KÜHLEWIL

So 23. 10.00 Uhr Gottesdienst, mit Pfrn. Andrea Figge. Musik: Heinrich Meyer.

Mittagstisch
Im Juli und August macht der Mittagstisch Pause. 
Zum nächsten Mittagstisch sind Sie wieder eingeladen am 
Dienstag, 15. September. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Seniorenausflug
Donnerstag, 27. August 2015

«Uli der Knecht wird 60» – anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums des Drehs von  
Franz Schnyders erstem Gotthelf Film «Uli der Knecht» von 1954 gibt es eine  
Sonderausstellung im Gotthelf-Zentrum, Lützelflüh. Deshalb führt uns der diesjäh-
rige Seniorenausflug ins Gotthelfdorf Lützelflüh.

Wir reisen am Donnerstag, 27. August 2015 um 11.30 Uhr mit dem Car in Zimmer-
wald ab, geniessen eine schöne Überlandfahrt, besuchen das Gotthelfzentrum 
(freiwillig) und verpflegen uns mit einem guten Zvieri. Alle Gemeindemitglieder mit 
Jahrgang 1945 und älter sind herzlich zu diesem Ausflug eingeladen. 

Für Fragen oder die Anmeldung melden Sie sich bitte bis am 7. August 2015 im Se-
kretariat der Kirchgemeinde (031 812 00 82). 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende! Der Kirchgemeinderat. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Seniorenferien in Brunnen/SZ
Montag, 31. August bis Sonntag, 6. September, 
im City Hotel in Brunnen am Vierwaldstättersee. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GEBURTSTAGE IM AUGUST

Fritz Brönnimann-Sutter, 
Niedermuhlern, 1. August 1937
Friedrich Sinzig-Wüthrich, 
Niedermuhlern, 3. August 1934
Verena Hostettler-Tschirren, 
Niedermuhlern, 4. August 1933
Hans Messerli-Rolli, 
Niedermuhlern, 5. August 1939
Rosa Guggisberg-Trachsel, 
Englisberg, 17. August 1918
Alice Zwahlen-Zahnd, 
Niedermuhlern, 18. August 1933
Frieda Schenk-Scheuner, 
Zimmerwald, 20. August 1932
Katharina Tschirren-Lysser, 
Riggisberg, 20. August 1928
Franz Zaugg, 
Zimmerwald, 23. August 1936
Gertrud Wittwer-Gfeller, 
Niedermuhlern, 28. August 1928
Hans Brönnimann, 
Zimmerwald, 29. August 1931
Lydia Guggisberg-Spühler, 
Zimmerwald, 31. August 1926

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag und alles Gute für das neue 
Lebensjahr, begleitet von Gottes Se-
gen, wünschen wir Ihnen von gan-
zem Herzen,

Kirchgemeinderat und  
Pfrn. Susanne Berger

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Geburtstag hier öffentlich gemacht 
wird, melden Sie sich bitte spätes-
tens 2 Monate vor Ihrem Geburtstag 
bei unserer Sekretärin Anna-Katha-
rina Böhlen, Telefon: 031 812 00 82, 
e-mail: sekretariat.kgz@bluewin.ch 

August-Erntelied
Nun ist es reif das Ährenfeld
Das ich so oft mit Freuden sah.
Der Schnitter mäht, die Ähre fällt,
Bald steht die dürre Stoppel da –
Doch, wird das Ährenfeld auch leer,
Die Scheuer füllt sich ja mit 
Garben,Und Korn und Brot gibt’s um 
so mehr; Nun darf der Hungrige nicht 
darben!        ROBERT REINICK, 1805-1852

. . . . . . . . . . .
KIRCHLICHE CHRONIK

Trauung
11. Juli 2015: Thoma Isabella und Gug-
gisberg Samuel, Zimmerwald

Bestattungen
29. Mai 2015: Hänni-Tschirren Verena, 
Niedermuhlern, geb. 06.04.1925
1. Juni 2015: Blatter-Bürki Mathilde, 
Niedermuhlern/Riggishof, geb. 
10.03.1928
4. Juni 2015: Glanzmann Lotte, 
Kühlewil, geb. 12.09.1914

Wanderung auf den Moron
Samstag, 29. August, Treffpunkt: 7.45 bei der Kirche Zimmerwald

Eine weitere Wanderung der Kirchgemeinde Zimmerwald im 2015 findet am  
Samstag, 29. August mit dem Programm der abgesagten Tour vom 13. Juni statt.

Sie führt uns von Pontenet (712 m ü. M.) auf den Moron (1337) und zurück nach 
Pontenet. 

Treffpunkt: 07.45 Uhr bei der Kirche Zimmerwald. Fahrt mit Privat-PW nach Kehrs-
atz und mit Bahn 08.11 via Bern (ab 08.30) und Biel nach Pontenet.
Mittlere Wanderung von rund 3,5 Stunden Dauer mit Höhendifferenz von  
630 Metern auf- und abwärts, durch Wald, über Weiden, Naturstrassen und Stras–
sen mit Hartbelag. Der 2004 von Lehrlingen nach den Plänen des Stararchitekten 
Mario Botta erbaute Turm ist zu einem Wahrzeichen des Berner Juras geworden. 
Rückfahrt per Bahn: Pontenet - Bern - Kehrsatz und mit PW nach Zimmerwald.

Die Teilnehmenden sind für ihre Versicherung selbst besorgt. Verpflegung aus  
dem Rucksack. Wanderstöcke sind empfohlen, Kleidung entsprechend dem Wetter.  
Billett ist Sache der Teilnehmenden. Sofern Berghaus Moron offen, Kaffeehalt. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auskunft, u. a. über die Durchführung bei  
zweifelhaftem Wetter, erteilt Fritz Brönnimann, 031 819 44 79.
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8. Klasse Samstag, 15. August, 9.00-11.15 Uhr
 Einstiegsmorgen zum diakonischen 

Einsatz,Kirchgemeindehaus Zimmerwald,
 Pfrn. Susann Müller und Team

 Mittwoch, 19. August, 14.00-17.00 Uhr
 Besuch Alters-und Pflegeheim Kühlewil,
 Gruppe 1 – Leitung: Pfr. Markus Reist, Oberbalm

 Mittwoch, 26. August, 14.15-16.30 Uhr,
 Sozialdiakonischer Einsatz im Wohnheim Riggisberg,
 Gruppe 2 – Leitung: Pfrn. Susann Müller, Zimmerwald
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Glaubensfragen unterwegs sein zu 
dürfen, freue ich mich.
Ich hoffe, einen aktiven Beitrag leis-
ten zu können, dass die Jungen zu 
selbstbewussten und verantwor-
tungsvollen Menschen heranwach-
sen, die im christlichen Glauben 
ihre Orientierung finden.

ANNE-LISE STREIT

Herzlich willkommen!
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